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Liebe Mitglieder und Freunde 
der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft

die Gegenwart ist durch tiefgreifende Umbrüche und schwierige Anpassungen
geprägt. Die Land- und Ernährungswirtschaft befindet sich vor großen Herausfor-
derungen. BSE, MKS, aber auch Wetterunbilden mit ihren Auswirkungen haben
den Handlungsbedarf deutlich vergrößert. Gefragt sind Unternehmer, Persönlich-
keiten und Institutionen mit dem Willen und den Fähigkeiten zu Problemlösungen
und zur Neuorientierung. Da Sachverstand und wissenschaftliche Analyse in der
Politik und in den Medien vernachlässigt werden, wird die Rolle von Organisatio-
nen, die dafür stehen, umso wichtiger.
Der Land- und Ernährungswirtschaft zu helfen, die Zukunft zu meistern, ist der
Grundauftrag der DLG. Daher war und ist ihre Sachkompetenz jetzt besonders
gefordert. Die Ereignisse des letzten Jahres haben einmal mehr den Arbeitsstil der
DLG verdeutlicht, nämlich zur rechten Zeit und unter Einbeziehung der besten
Fachleute fundierte Analysen vorzunehmen und umsetzbare Lösungswege aufzu-
zeigen.
Dieser Bedarf an Sachverstand, Augenmaß, Orientierung und Lösungen macht
auch eine Neuausrichtung unseres Jahresberichtes notwendig. Die Ergebnisse und
Maßnahmen von Schlüsselproblemen und die Kernpunkte der DLG-Arbeit erfor-
dern inhaltlich eine andere Darstellung. Sie sollen nachvollziehbar beschrieben
werden unter Einbeziehung ihrer Entwicklung, den Folgerungen und dem Ausblick
auf weitere Schritte und Maßnahmen. Die Position und die Kompetenz der DLG
muss dabei klar erkennbar werden. Daher werden sie nunmehr in mehreren
Schwerpunkt-Themen, wie sie sich aus der Facharbeit des letzten Jahres ergeben,
ausführlicher behandelt. 

In den vergangenen Jahren hat die DLG ihren gesamten Auftritt modernisiert und
ihn auf die Anforderungen des Marktes und der heutigen Informationsgesellschaft
ausgerichtet. Ziel war und ist, dass wir uns als zukunftsorientierte, dynamische
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und innovative Fachorganisation präsentieren. So hat unser neuer Auftritt auf den
Ausstellungen AGRITECHNICA und EuroTier sowie bei unseren Wintertagungen
oder auch im Internet, um nur einige zu nennen, bei den Mitgliedern, Besuchern
und Ausstellern viel Anklang gefunden. Dieser neugestaltete Jahresbericht ist für
die DLG eine „Visitenkarte“, die ihren Stellenwert, ihre Kompetenz wie auch ihren
Geist als Fachorganisation für die Land- und Ernährungswirtschaft deutlich macht.
Ich meine, der vorliegende, inhaltlich neu gestaltete, gut aufgemachte und Leser
freundliche Jahresbericht entspricht diesem Anspruch. Zugleich dokumentiert er,
wie wir uns auf die Zukunft ausrichten. 

Vorstand und Geschäftsführung danken allen Mitgliedern und Freunden für die
Förderung und Unterstützung unserer Arbeit sowie den vielen Ehrenamtlichen und
den Mitarbeitern für ihr vorbildliches Engagement.

Philip Freiherr von dem Bussche
Präsident der 
Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft
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